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"Mein getficrltcb. »ttcffaftctt bet "Mebattion.

Sind) id) (ob' mit baë Srinfetlebeu,
3ft eë bod) fein fo leeret Sanb
Seim ©erftenfaft, beim Saft bet Sieben,
Sa bleibt mein Streben anoetronnbt ;

Sr fd)eud)t mit täglid) ©tarn unb Sotgen,
S'rum preife id) ihn jeben SDtotgen.

Safe eë nidjt grau roerb' mufe man'» trinfen,
Sin Seibfalb'n" ift baë eble 5Rafe.

5ßo Sacdjuë unb ©ambtinuë roinfen,
Sa gebt eê ftetë jum o o 1 1 e n gafe.
2Bem ©ötter felbft ben ©eift" frebenjeu
Dcufe SBeiêbett auf ber Stitne glänjen.

3üngft, nadj bem guten ERefultate,
©ambtinuë fttieb ben blonben SBatt,
Sein Slug' crglübt' ibm unb bet jatte
Dieftat febmetft' ibm gat fonber îlrt,
grob, reidbt' et mit bie §anb entgegen
Unb gab mit bulbteid) biefen Segen :

üJletn Sobn, roeil Su alë fübnet 3ta)et
33«ääbmt mit 2Rutb beê Stoffeê fitaft,
iReicb' jene 9Rufe Sit ben Sedjer,
Sie Sir bie Siebe angefacht,
Unb fteunblid) ftrabl' auë ibrem 3Mloe

Sit eroiglid) bet ©eift bet SSRilbe!

gtau: §aft Su bie 2Ruftf jur §od)jeit beftellt?"

2Rann: 3a."
grau: Sodj, roie oerabrebet, oier Violinen?"
2R a n n : Sfiein, äroei 33äffe baê ift ja ebenfooiel roie oier 33iolineu

unb oiel billiger."

$f artet: et) aber, b'hlitië, b'hùtiê, grau eiife, roie bet au eue

§unb g'macbt, roo ni bi jum £>uê sueche ebo, i hätt' mi mager balb g'fütchtet."

eiife: §eit'ê nit ungern, §ett Pfarrer, et het'ë rjatt roie en Stoifat,

et mufe fi Sad) au mit em 2Rul nerbtene."

G. V. i. D. Ars non habet oso-
rem, nisi ignorantem" heifet auf ©cutfaj :

©ie Äunft toirb nur »on Unrotffenben
ççebafet. Ob ©ic nun ba« 28ott fo an-
roenben roollen, müffen roir 3^nen übet:
laffen ; aber un« roill bod) bebünfen,
es roäre fo nidjt ganj jutreffeub. Sorgen
©ie lieber bafür, bie 3aI)I biefer Ùn=

roiffenben ju »etfleincrn unb ©ie thun
ein gröfere« Sffictf, al« roenn ©ie blo«
fdjimpfen. K. 2Bir bitten nod) um
einige ©cbulb, benn biefer Sage Qual
roar gtofe". Reg. ©a« Äofettiren ift
eine ßraiifbeit, roeldje geroöl)itlid) jwifdjen
©tübl' unb iüänfcn enbigt. E. M. i.
Deli. Natürlidj, ber (Sbinefe nimmt
SRei« ein unb ber ©ieb äffet« au«. ©ie
anbere, 3bnen »on © ftgnaliftrte ©iffe=
renj ift gr. 4. 80, mau munfelt fogar
»on gr. 9. 80, 91Hc« natürlich netto
»erftanben. ©djbiten ©rufe. L. N.

i. O. ©a« mufe eine fdjledjte 33oft»erbinbung fein, bafe un« nodj fein ©rief
erreichte. §ier ?lue« roobl unb im Sitten, audj ba« ©djnecgeflübber. S3on

Stilen an Stile. A. M. i. H. ©er 3öifc ift gut, aber mau roirb un« febr
roabtfdjetnlid) »on getoiffer ©eite befebalb bcfdjnardjen. E. B. i. L. 31)"
.Statte ifi un« unüerfiänbtidj. Koko. 5Bir roiffen e« nidjt; behauptet roirb
fogar, bafe ftdj bie ©einpadjetbaïïen aud) gut jum Srport eignen. 3«r>erlaffige
[Radjridjten roerben aber »erroeigert- Orion. Unb roa« fagt man? Unfer
neue« ©eroänbdjen madjt ftdj flott, nidjt F. G. i. B. Obne gerichtlichen
ÎSefetjl roitb bet Sftame be« SinfenbetS nicht genannt. H. H. i. M. SDie

©teuerpflidjt gleidjt ber djrifilidjen Siebe, fte bort auch nie auf. 0. J. Summcl
beifet in Safel 3tierenflüct, 2Jcebrjabt alfo Sümmel. ©a aber bie îïieÇger
biefer ©tabt biefelben nadj 33ari« fdjiden, io bat Sjafel roobl bie einjigen ein»

traglicbeu Sümmel, bie e« gibt. Jobs. Sdtdj roieber etroa«. D. M. 33iel=

leidjt Sffciftbeutungen beroorrufenb. K. B. i. Z. ©elegeutlidj einmal, freilidj.
F. @ebt niajt rool)I an, immetbin bellen ©auf. Orpheus i. B. ©afe

roir biefemat »etfdjieben müffen, roerben ©ic begreifen. 33ielleidjt fpäter einmal.
©elegenbeit gibt'« roobl nodj. A. S. i. B. ©oll un« fteuen; biefemat routbe
ber Son in bet Sbat nidjt getroffen. A. W. i. B. 3n einer ber lebten
Hummern ber S3erner SBolfSjeitung" ». 2ÏÏ. gebruar fleht ju lefen: granf=
rcidj. ©er SRiniflcr be« Unterricht« unb ber fdjönen Äünfle ift ermächtigt
rootben, eine fitebitfotberung »on 3'/s SRidioncn gtanfen berjufs 2Siebcrauf=
bau ber Äomifdjen Oper auf ber 33ranb(lätte ber ©eputirtenfantmer oorjulegcn?"
68 roar audj un« neu, bafe bie franjBftfdje ©eputirtentammer niebergebrannt
ifi unb auf ihrer Söranbftätte eine fomifdje Oper" erridjtet roirb. 3f* ctn>n

bamit gemeint, bafe fdjon bie ©eputirtenfammer eine fomijcbe Oper geroefen fei?

Spezialgeschäft
in Bettfedern per Pfund

à 0,50, 1. , ii 25, 1. 75, 2. -,2. 25, 2. 50, 3. 20, 3. 75, 4. 50, 5. -.
Flaum per Pfund

à 4. 50, 5. 75, 8. - 10.

Versende jedes Quantum franko
gegen Nachnahme nach der ganzen
Schweiz. (S^-H)

Bloch - Meyer,
Oberdorfstrasse 17, 1. Stock, Zürich.

¦Hl Streng reeU. r^H

CHOCOLAT

SUCHARD
NETJCHATEL (SUISSE)

36 ff. BilderVis. statt 3 M. nur 2 Fr. i.
Marken. rnn||f|nnV1pn Katalog
Zum 1 UullQulM gratis und

frko. 34 Literaturbiireau Z.3, Hanau.

Die Buchhandlungen von A.j
Xiederhäuser i. Grenchen u. I,. Maggl
in Krenzlingen liefern kostenlos!
und franko die Broschüre :

|t Behandlung u. Heilung von o|
Krankheiten

| ein Rathgeber für alle Leidende. 1

und

I

Siebenbürger Weinhandlung
von

Ferd. Michel, Hôtel National, Zürich.
Direkter Bezug und Lager in Weinen des Siebenbürger Kellervereins,

Wein-Produzenten-Genossenschaft Klausenburg.
Preis-Courante und Muster von offenen und Flaschen-Weinen gratis u. franko.

Spezialitäten in Flaschen werden von Aerzten als Krankenweine sehr empfohlen.

Unter Zusicherung promptester und reellster Bedienung empfiehlt sich

Hochachtungsvollst
(27-26) Ferdinand Michel.

WEÊ Kirsciiwasser HH
garantirt acht und in vorzüglichster Qualität, empfehlen flaschen- und
literweise zu couranten billigsten Preisen (38-26)

G. Winkler & Cie., Russikon (Kt. Zürich).

OTEL
Küche und Keller

vorzüglich.
Prompte Bedienung.

Beim Bahnhof,

ABIS
(M nnd senön eingerichtet.

Zimmerpreise : 2 4 Fr.
Service compris.

ZÜRICH.

9
1884er,

aus bester Qualität Kirschen, ohne irgend welchen Zusatz von Sprit oder
anderen Ingredienzien, unter möglichst niedriger Temperatur destillirt, liefert
franko Cham in

Flaschen à 1 Liter zu Fr. 5. 1

r».
Strohflaschen von 20 à 25 Liter » » 4. J

1 '

Ueo. II® fifif Clin in
-9-12- (Schweiz).

leicht löslicher reiner

f# A CAO
Absolute Remheit.

Vollständigste Löslichkeit.
Stark reduzirter Fettgehalt.

Grossie Ausgiebigkeit.

Trunksucht.
Dass durch die briefliche Be i

hrtndhing und unschädlichen!
Mittel der Heilanstalt für!
Trunksucht in Glarus Patienten

mit und ohne Wissen
geheilt wurden, bezeugen :|
Frau Furrer, Wasen, Kt. Bern.|
F. Schneeberger, Biel.
F. Dom. Walther, Courchapois |

Gl. Krähenbühl, Weid heil
¦¦¦¦¦¦^¦^¦Schönenwerd I

Frd.Tschanz, Röthenbach, Bern |

Frau Simmendingen, Lehrer'sj
¦¦¦¦^^^^^¦iRingi n gen .1

Garantie. Halbe Kosten nach!
Heilung. Zeugnisse, ProspektJ
Fragebogen gratis! 18-52¦¦¦¦ Adresse:

Gratis u. franko erhält man
durch die Buchhandlung von
4. Wirz i Griiningen die Broschüre :

Unterldbsbrilcho
und ihre Heilung ¦¦¦ein Rathgeber für Bruchleidende.

Mein Zecherlicd. Briefkasten der Redaktion.
Auch ich lob' mir das Trinkerlebe»,
Ist es doch kein so leerer Tand
Beim Gerstensast, beim Saft der Reben,
Da bleibt mein Streben anverwandt ;

Er scheucht mir täglich Gram und Sorgen,
D'rum preise ich ihn jeden Morgen.

Taß es nicht grau werd' muß man's trinken,
Ein Leibsalb'n" ist das edle Naß.
Wo Bacchus und Gambrinns winken,
Da geht es stets zum vollen Faß.
Wem Götter selbst den Geist" kredenzen
Muß Weisheit aus der Stirne glänzen.

Jüngst, nach dem guten Resultate,
Gambrinus strich den blonden Bart,
Sein Aug' erglüht' ihm und der zarte
Nektar schmeckl' ihm gar sonder Art,
Froh reicht' er mir die Hand entgegen
Und gab mir huldreich diesen Segen :

Mein Sohn, weil Du als kühner Zecher

Bezähmt mit Muth des Stoffes Kraft,
Reich' jene Muse Dir den Becher,
Die Dir die Liebe angefacht,
Und freundlich strahl' aus ihrem Bilde
Dir ewiglich der Geist der Milde!

Frau: Hast Du die Musik zur Hochzeit bestellt?"

Mann: Ja."
Frau: Doch, wie verabredet, vier Violinen?"

Mann: Nein, zwei Bässe das ist ja ebensoviel wie vier Violinen

und viel billiger."

Psarrer: Eh aber, b'htitis. b'hütis, Frau Elise, wie het au Eue

Hund g'macht, wo ni bi zum Hus zueche cho, i hält' mi wäger bald g'sürchtet."

Elise: Heit's nit ungern, Herr Pfarrer, er het's halt wie en Avikat,

er muß si Sach au mit cm Mul verdiene."

L. V. i. 0. ,^rs non kabet oso-
rem, nisi ignorantora" heißt aus Deutsch :

Die Knust wird nur von Unwissenden
gehaßt. Ob Sic nun das Wort so
anwenden wollen, müssen wir Ihnen
überlassen ; aber uns will doch bcdünken,
es wäre so nichl ganz zutreffend. Sorgen
Sie lieber dafür, die Zahl dieser
Unwissenden zn verkleinern und Sie thun
ein groß res Werk, als wenn Sie bl o«
schimpfen. Ii. Wir bitten noch um
einige Geduld, denn dieser Tage Qual
war groß". Nsg. Das Kokettiren ist
eine Krankheit, welche gewöhnlich zwischen
Stuhl' und Banken endigt. à. Irl. î.
llleli. Natürlich, der Chinese nimmt
Reis ein und der Dieb Reis aus. Die
andere. Ihnen von S signaUsirte Differenz

ist Fr 4. 80, man munkelt sogar
von Fr. 9. 80, Alles natürlich netto
verstanden. Schonen Gruß. l. k».

i. l). Das muß eine schlechte Postverbindung sein, daß uns noch kein Brief
erreichte. Hier Alles wohl und im Allen, auch das Schnecgeflüdder. Von
Allen an Alle. kVI. i. tt. Der Witz ist gut, aber man wird uns sehr
wahrscheinlich von gewisser Seite deßhalb beschnarchen. 15. k. i. t.. Ihre
Karte ist uns unverständlich. Xoko. Wir wissen es nichl; behauptet wird
sogar, daß sich die Sempacherballen auch gut zum Erpvrt eignen. Zuverlässige
Nachrichten werden aber verweigert. vrion. Und was sagt man? Unser
neues Gewändchen macht sich flott, nicht? 5. L. i. S. Ohne gerichtlichen
Befehl wird der Name des Einsenders nicht genannt. rt. KI. i. IVI. Die
Steuerpflicht gleicht der christlichen Liebe, sie hört auch nie aus. 0. ^. Liinimcl
beißt in Basel Nierenstück, Mehrzahl also Lümmel. Da aber die Metzger
dieser Stadt dieselben nach Paris schicken, so hat Basel wohl die einzigen
einträglichen Lummel, die es gibt. >Iobs. Auch wieder etwas. v. lVI. Vielleicht

Mißdeutungen hervorrufend. X. k. i. Gelegentlich einmal, freilich.
p. Geht nicht wohl an, immerhin besten Dank. Vrpneu» i. lZ. Daß

wir dießmal verschieben müssen, werden Sic begreifen. Vielleicht später einmal.
Gelegenheit gibt's wohl noch. ^,8. i. IZ. Soll uns freuen; dießmal wurde
der Ton in der That nicht getroffen. ^. W. i. S. In einer der letzten
Nummern der Berner Volkszeitung" v. M Februar steht z» lesen: .Frank¬
reich. Der Minister des Unterrichts und der schönen Künste ist ermächtigt
worden, eine Kreditforderung von 3'/- Millionen Franken behufs Wiederaufbau

der Komischen Oper auf der Brandställe der Devulirtenkammer vorzulegen?"
Es war auch uns neu, daß die französische Devulirtenkammer niedergebrannt
ist und auf ihrer Brandstätte eine komische Over" eiiichlct wird. Ist elwa
damit gemeint, daß schon die Deputirtenkammer eine komische Oper gewesen sei?

in Lkttkeâer-Il PSI- ?kiitici

à 0,50. l. , l. 2ö. l. 75. 2, -,2. 25, 2. 50, 3. 20, 3. 75. 4. 50. 5. -.
I?1aum psr ?tun(!

à 4. 50, 5. 75, 8, - 10.

Versende jecles yuantum franko
gegen Kscbnsbme Nack lier ganzen
8cb«ei?. (35-6)

Oberàorkstrasse 17, 1. Stock, ?llrià»» StrenZ rssU. »l»l»MW

36 kk. LilàsrVis statt 3 M. nur 2 l?r. i.
Marken. MM1gni>ll?I Katalog

1 Millullull grati8 unà
frko. 34 titeràrlnirviru 3, Uirnitll.

Die Luckkanàluogen van j.I
.Vieciernàer i, l-renenen u, t. àggl
in Cremlingen liefern kostenlos!
unà franko àie krosektirs :

lj» kàllànK u. Heilung von »I
k r A n k Ii v i t II

î ein klltkgeber liir à teitlenà î

unà

Siebelldürser ^eiàuàlls
von

5eiì Ü/Iiekel, -Mel National, ?imeli.
Direkter genug unà Oager in Weinen àes Siebsobürger ksllsrvsrsins,

Wein-?roàllnelltsn-tZsll088Sllsebaft klausendnrx.
?rsis-llourants uncl àstsr von okksnsn nnci, ?1s.seksn-Wsinsn gratis u. franko.

ZvemMen ili lìelliiil vmlllîll M àNlîll g!5 ksâlîlimà Zlîlls liWlvlck»,

tinter Zusickeruog promptester unà reellster lleàienung empLekIt sieb

lZoebaebtuog8voIl8t
s27 26> ^r>'s?tîàKNci Mio/isê.

garantirt Sekt uncl in vc>r?liglicbsier yualitat, smpksklsn flazeben- unà liter-
vsise nu eouraotsn billigsteo Dreisen l38-26)

k. Winkler â Lie., «ussikon (Kt. /ûiiolr).

Xllâs rrirà Xsller
vornügliek.

Leim Làlinliot^

km M sâm mMieiillil.
Aimmerpràv 2 4 ?r.

Service compris.

Ü< I I^K II.

aus bester Qualität kirseksn, obns irgenà welcbsn lusst? von Sprit oàer
ânàeren Ingreàisnnisn, untsr möglicbst uisàriger 1/smpöratur àestillirt, liefert
franko vnam in

?1asàsu à 1 làr /.u ?r. 2. ì » r!fp,.
Ltrodnasà von 20 à 25 là » » 4- j ^e> t.

-9-12- (Sczkv^sjx).

leietit Iö8>icliel' l'sinsl'

O ^ c ^ o
Absolute ks'nbeit.

VollstSnm'gsto l.osliobl«sit.

Stark rsàuàter pettgekalt.
Lrtissts Ausgiebigkeit-

IrulllîSllodt.
Dass àurcb àie brietliebe Ls-I

k!»nàlung unà unsckaàlicksol
Mittel àer Neilanàlt tari
?ruiilî»nokt in klarus ?atien
teo m>t unà obns Wissen ge-
keilt vuràen, keneugeu:>
?rau leurrer, Wassn, kt. lZern.^
l?. Sekneekkrger, Lisi.

vom. Waltksr, Louredapois î

6. lîràksobiibl, Wsià bsil
WW^^W^^^^I Sebonenv/erà
k'rà.l'sekaon, kötbenbacb, Korn I

?rau Simmsoàiugen, I^skrer's,!
WWWW^^^^^WW kingi o gen .1

tZarantie. Kalke kosten nacdl
Heilung. Zeugnisse, ?rospskt,^
Fragebogen gratis! 18-52

W»» ^àrss8ô:

tZratis u. franko erkält man
àurek àis Luekkavàlung von
^. Wir? i kriininASN àis krosekiire i

>Hilttu!«ib8bfüllt^
unà ikrs Heilung »M

ein Itittlixeder kür krnclileiclenile.



Durch den Verlag des

Nebelspalter" in Zürich
kann à 1 Fr. franko bezogen
werden :

Praktisch e

Wetter-

am

Abendhimmel
von einem auf den andern Tag.

Von jK-t.

G° Itel-Peisira BELLE? UE m lac, Zarich »se»
à côté du Pont Neuf - OUVERT TOUTE L'AMÉE et du nouveau <Juai.

Station on the Gotthard and ArlDerg Line, -ä- Station du st-Gothard et de l'Arlberg.

Ä; Besonders geeignet
ff I ri

_a a F.-A. POHL, Propriétaire.TÛT LandWirthe, Touristen, Arrangements pour séjours prolongés. Pension depuis 8 Frs. par jour.
Schulen, Gärtner etc. (3-52) Ascenseur pour tous les étages.

Unzerreissbar
und hochelegant sind die
aus einem Stücke gefertigten,
garantirt echten (7-26)

Seehtindleder-Portemonnaies

BITTER OEHNLER

INTERLAKEN & ZÜRICH.

Dennler's Magenbitter
ist bewährt gegen Appetitlosigkeit,
Verdauungsschwäche und Magenleiden

aller Art. (8-,
Mit Wasser vermischt ein

vortreffliches Erfrischungs- und
Stärkungsmittel, das in gesundheitlicher
Beziehung jedem andern Spirituosen
Getränke weit vorzuziehen ist.

Als Schutzmittel gegen Diarrhöe,
Cholerine etc. ist der ächte Oennler-
Bitter anerkannt.

Beliebter Tafelliqueur in Wirtbschaft

und Familie.

Dennler's Eisenbitter
hat als Heilmittel in den
verschiedensten Stadien v. Bleichsucht,
Blutarmuth, allgemeinen Schwächezuständen

etc. fortwährend
überraschende Kuren bei Erwachsenen
und Kindern zu verzeichnen, wird
desshalb auch von Aerzten vielfach

verordnet und bestens
empfohlen. Für Reconvalescenten
und Altersschwache ein herrliches
Stärkungsmittel.

Von keinem andern Eisenmittel
in Heilerfolgen Ubertroffen.

Dépôts ii ApotMeii, Draperien, relMessea- uni Kolonialwaaran-Banfllnngei

Serbischer Hügelwein.
Grössere Sendungen von diesem beliebten vorzüglichen rothen

Tischweine sind eingetroffen und wird derselbe à Fr. 45. per
Hektoliter ab Bahnhof Zürich in Fässchen von zirka 220 Litern
verkauft. Für Gasthofbesitzer, Restaurateure besonders empfehlens-
werther Wein. Garantie für Reinheit. Referenzen, Muster
und Analyse zu Diensten. (1-26)

Charles Weider, Comestibles,
Weinpiatz, Zürich.

drratis
und (31-6)

Franko
versendet die Firma

J. C. Schmidt,
EJrfxir-t

(Telegr.-Adr. : ßlumenschmidt)
ihren mit 500 Illustrationen
und Buntdruck, nebst 1000
Anweisungen versehenen

Samen- und
Pflanzen-

Parquet- und Châlet-Fabrik j
1 uteriaken.

m. patent Sicherheitsschloss,
Zahltasche u. Goldverschluss.
Für Herren und Damen per
Stück Fr. 4. 50 tranko
Nachnahme oder Marken.

Dieselben, in garantirt
echt Juchtenleder Fr. 5. 50
franko. BeiNichtkonvenienz
Zurücknahme.

Arthur Weder, St. Gallen.

Parquelerie, Châletbau,

(4-26) Bauschreinerei,
Dekorative Zimmer - Arbeiten.

Katalog.

Heilungen
von Bremicker, prakt. Arzt in Glarus.

Die Unterzeichneten wurden von den angeführten Leiden durch briefliche

Behandlung, mit unschädlichen Mitteln, meist ohne Berufsstörung,
vollständig geheilt : ll^HKH9HfliHHB^SS5E^^55S3H
Dannkatarrh, schmerzhafter Durchfall, Bauchschmerzen, Blähungen, Mattig-
keit. Jos. Iten, Unterägeri. ^9ÜHH8RBSESB3BB!HfiSiS
Sommersprossen, fleckige Gesichtshaut. K. Lang, Rorschacb.
Flechten, nässend, beissend, seit 20 Jahren. J. Uli, Langnau. HIEH
Gicht, Rheumatismus, seit 30 Jahren, sehr heftig. K. Fritschi, Oberteufen.
Gesichtsausschläge, Säuren, Mitesser. C. Eutenmann, Cannstatt. KfliBlasenkatarrh, blutiger Ausfluss. Wasserbrennen. A. Wymann. Heimiswyl

(12-13) bei Burgdorf.
Bleichsucht, Blutarmuth, Frösteln, grosse Mattigkeit, Herzklopfen,

unruhiger Schlaf, Verdauungsstörungen, Appetitlosigkeit, schlechtes
Aussehen, unregelmässige, zu schwache Regeln, allerhand Nervenleiden,
Kopfschmerz. Sus. Ulmer, Steckborn. ¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦illllMEheumatismus, heftiger, seit 6 Jahren. X. Egger, Walzenhausen.

Magenkatarrh, Sodbrennen, Aufstossen, Erbrechen, Schmerzen nach dem
Essen, Verstopfung, Alter 64 Jahre. UBH^DIIIIIIIHBBBBHnHHn

Nasenröthe, Säuren, Gesichtsausschläge. J. A. Buler, Einsiedeln.
Haarausfall seit geraumer Zeit. Chr. Stöckli und Frau. Thun. UHU
Flechten, nässend am ganzen Körper. P. Klausen, Brigerberg b. Brigue.
Gicht in Hand- und Fingergelenken, mit rosenartiger Entzündung,

Anschwellung und heftigen bohrenden Schmerzen. J. Oswald, Oberuzwyl.
Bettnässen, Blasenschwäche, von Jugend auf. R. R. (für Sohn), Schwäbris.
Kopfschmerz, Gesichtsschmerz seit 15 Jahren. Schwäche, Alter 77 Jahre.

Marg Abplanalp, Inncrtkirchen. ¦¦¦¦HEBBHBBnBKSSSSSflBi
Lungenleiden, Tuberkulose mit Husten, Auswurf, Athen? beschwerden,

Schwäche. Fritz Moser, Maikirch bei Aarberg. JJJJJjJHHIHHBM
Fussgeschwüre und nässende und beissende Rechten, seit 4 Jahren. Alter

65 Jahre ; hatte bei 7 andern Aerzten vergeblich Hülfe gesucht und
verschiedene der in den Zeitungen angepriesenen Mittel ohne Erfolg
angewandt. Uli'. Gut, Wangen bei Dübendorf. ¦¦^^¦¦¦¦¦¦^BHüftweh, Rheumatismus seit 7 J., war arbeitsunfähig. V. Vetsch, Salez.

Augenleiden, Augenschwäche, Entzündung, Rechten. Ad. Gloor, Aathal.
Kropf, Halsanschwell., Athembeengung seit 10 J. J. J. Bühler, Oberhelfenswyl.
Bandwurm mit Kopf, in 2 Stunden ohne Vorkur. H. Grasser, Davos.
Leberleiden, Kehlkopfkatarrh, heftiger Husten, Auswurf, Heiserkeit, Ver-

schleimuog, Rauhheit und Brennen im Halse, Blutarmuth, Schwäche,
Kopfschmerz. J. Luscher, Freiburg. t^HHHHHI^^^^D^BIV

Handbuch des Hôtelbetriebes.
Praktisches Hilfsbuch

für Hoteliers, ^Restaurateure etc.
von Max E. Hegenbarth.

Elegant gebunden Fr. 8.
Zu beziehen im Verlag des Gastwirth", Zürich.
Auf dieses anerkannt tüchtige Buch werden auch die Appren-

tifs und die Herren Kellner und Köche, überhaupt Jedermann, der
sich dem Wirthschaftsgewerbe widmen will, aufmerksam gemacht.

Düren äsn Verlag cik8

i»àl8paltki-" in àioì.
kg.nn à 1 n>. fi-îìuico be/.o^en
^veràsn

?» »litis vi» v

ain

/^benljliîmme!
von oinsw âuk àen ànàorii ^g<5>

Von «.-t.

k' MI-?»» oMLVU M lîlc, «s«°>
à à à l'ont àit - o il V IUll t'lltlk I.'àXiVt!L - et à nouve-ì» ljliai.

WM» o» M cmlmli Zill! Mlisg Une. Zlslllili ll» Sl-lAlmil el lie !^l!dêlg.

Kk8onà8 geeignet
IUI- «.andwil-tlie, l0UI'I8ten, àngemenìs pour 8ejours prolongés. k»ension 00PUI8 8 l'rs. pgr jour.
8àlen, kàl'tnei' kte. (3-52) ^.scsnssur pour tous los àssos.

àerreî88dar
und kocbslegsnt sind die
sus einem îZtllcke gefertigten,
garantirt eckten (7-26)

ist bsvàkrt gegen Appetitlosigkeit,
Verdsuungssckvvîtcke unà Il/Isgen-
leiclen aller ^Vrt. i8-,

Mit Wasser vsrmisebt ein vor-
trsiklicb.es l-rtrisebungs- unci 8t!irk-
ungsmittsl, àas in gesuncibsitliedsr
Leniebung^sdem andern Spirituosen
Ostrsnks veit vornunisken ist.

áls Scbutxinittel gegen Diarrbve,
Lbolerins etc. ist àsr -iekts vennlsr-
Sittsr anerkannt.

Lelisbter îafsl liqueur in Wiitb-
scbakt unà b'amilie.

bat ais Heilmittel in àen ver-
scbisàeusteu Stadien v. lZleioksuokt,
IZlutarmutk, allgemeinen 8ck«îtcks-
zustanden etc. kortvâbrend über-
rasekenàe Xuren bei Lrvaekseoeo
unà Lindern nu vsrnsiekneo, v/irà
àsssbalb aueb von kernten viel-
kaeb vsrorànst unà bestens em-
pkobleo. lsiir Neeonvslesoentsn
nnà àlterssckwaoke ein kerrliebss
Stärkungsmittel.

Von keinem andern l-isenmittel
in lteilersolgen ilbertroitsn.

vêvôis in MàM, UUmrÄ, relMe^eii- ^olWiàMM-MllìiiNeil.

Krössoro Loittlungeii von äiesow doliodton voi^ü^Iiedon rotdon
?isc?dwoiuo sincl sinAstrotlen uncl wirà àorselbo à ?r. 45. por
Hektoliter ad Lâdndok Aüriod in ?âssodon von xirka 220 Aitern
vsàukt. l?ür Otistdokdösit/.si', ksstauratouro dosouclors sinpksdlons-
wsrtdor VVoiu. Kärautio für lioiiàit. lìskoronxoii, Nustor
uncl àut.v-se ?!u Oionsteu. (1-26)

SIi»ri«« HVviàr, l!ome8tible8,
V/kinpIat?, ^üi'ivk.

uoà (31-6)

versenàet àis l?irma

l'lslegr. -^.àr. : KIlIIIISII«I»IiitIt1
ibrsn mit 500 Illustrationen
unà Buntdruck, neb^t 1000
^nvsisungsn verssbeuen

8ainvn- unà

I»»terI»Iiv»».

IN. patent lZickerkeitssckIoss,
Iskltsscke u. Loldversckluss.
I?ür Herren unà I>amso per
Stück lì 4. 50 franko Naeb-
nakme oàer Marken.

Dieselben, in garantirt
eckt lucktenleder fr. 5. 5»
kraoko. Lei Niektkonvonisnn
Turücknsbms.

^rtlim ^eà, 8t.tià

k'-zrquelerie, Lliâletbsu,
(4-26) iZsusc-brsinerei,

iOelcorslive ^immsi> - Arbeiten.

L a t a 1 0 K.

von kr«m.ekvr, pràt. /ìr^t in klarus.
Die Ilnterneickoeten v/uràeo von àen angskübrten I^siàeo àurcb briek-

liebs Lsbâllàlullg, mit uosebààlicben Mitteln, meist obns Lsruksstorung,
vollstanàig gsdeilt i M^^M^^^^^^^^^^^^^A»M»»»^»^»»»»W»»^»â
Dàrmkatarrll, sebmsrnkaktsr DnronkàU, Laucbsebmernen, Llàbungen, Mattig-
ksit. ^os. Itso, llllteràgeri.
îZoinmsrgxrosssll, tieekigs lZssiebtsbaut. L. I^ang, korsebacb. llllllll^l^lWWW
?1soìlt,êN, nâsssnà, beissenà, seit 20 dabrsn. ^. Illi, Dangnsu. ^W^W
lZiont. Lnsurnat.ismns, seit 30 dabrsn, sebr oektig. X. ?ritscki, Doerteuteo.
Sssiontsaugsenlägs, Säuren, ülitssssr. L. Lutsomann, Cannstatt, »bj»
Llàssllkatarrk. blutiger àsKuss. Wasserbreunen. Wvwauu. Rsimisvvl

(12-13) bei Lurgàork.
Zlslonstiokt, Llutàrmutd, ?röstelo, grosse Mattigkeit, gernklopkeo, un-

rubigsr Sedlak, Vsrdauungsstörungso, Appetitlosigkeit, soklsebtes às-
ssben, unrsgelmassigs, nu sebvaebs Regeln, allgrkand Nsrvsnlsiàsn,
lîopksebmern. Sus. Himer, Steekborn. lllWllWWlllllllWlllllllll^^

Rnsumaìisrnus, kektiger, ssit 6 ^abren. X. IZggsr, Wslnsodsussn. >W»
AàASllliàtiÂi'rli, Sodbrennen, ^ukstosseo, Lrbrscbso, Scbmer^sn naed dem

lassen, Verstopfung, ^Itsr 64 ^abre.
Nàssnrdìb.s, Lâursn, ààotsansl-enlàxs. Lui er, Linsisdeln. »W>
HaaràUiîkàU seit geraumer 2sit. Obr. Stöekli und ?rsu. I^bun. »WWW
?1sentsn, oàsssnd am gaonsn Lörper. LIauseo, Lrigerberg d. Lrigue.
Aiokt in Hand- uoà I?ingergslkllken, mit rosenartiger Lntnûnàuog, ^n-

scbvellung unà dsktigen bodrenàen Scbmernen. ^. Osvalà, Dberunvvl-
Lsàâiîssll, L1âsonsed.vaons, von. ^ugsnà auk. R. R. (kür Sono), Scbvàdris.
Xoxksobmsr-, Sesiontssotuner? ssit 15 dabrsu. Scbvàcbs, álter 77 daore.

.^liN'g .Vb>>i!ni!>Ip, Innorlkircben.
lâzsnlsiàsn, l'uberkulose mit Husten, ^usvurk, àtbembescbveràkn,

Scllvàclis. t'ritn Moser. Maikireb dsi Larberg. DWW WWWWW
VussASSllQVÜrs unà nàsssnàs uoà oàenàs ?1sontsll, seit 4 àbren. àlter

65 ^abre ; datte bei 7 anàern ásrnten vsrgeblicb Dülke gesucbì unà
versebieàeue àsr i» àen Zeitungen angepriesenen Mittel obns Lrkolg
angsvaoàt. Ilir. Lut, Wangen bei Dûbenàork. WWI^I^^WWWWW^^

Mttvsn, Losumàtismus seit 7 d., var arbeitsunkàkig. V. Vetsck, Laien.
^.uSênIsiàsn, ^uZsnsonvaons, Lotnündung, ?1sontsn. ^à. lZIoor, ^.atbal.
Lroxk, IlalsaosekvsII., ^tkembeeogung seit 10 ^. ^. d. Lübler, Dderkslksosvvl.
Lànâ.vurm mit Loxk, in 2 Stunden okne Vorkur. H. Krasser, Davos.
Iisosrlsicisn, Lsn1kopk1iàt.àrra, bektiger Husten, ^usvurk, Heiserkeit, Ver-

sebleimuvg, Raudkeit und Lrennsu im Halse, klutarmutb, Sebvaebe,
Lopkscbmern. d. I^useber, ?rsiburg. ^WWWWWWW^^^^^^UWM

tìr USislisi's, ^Ssìaui'aìSvi.r'S Sìcz.
von lVsx llegenbartli.

Lissant Ksdunâsn. 8.
Au de^ielisn im Vvrlsx àvs «K»8ìvirtIl", Xûrià.
^ut clisses snsi>I<grint tüvntige Luok wsrclen suon ciie Apprentis»

un6 die I-Iei'rsn Kellner uncl Kövlie, überdaupt ^ectei'msnn, 6er
sivn clem ^irtksvngstsgewerbe widmen will, susmsrlcsgm gemsont.
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